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Historische Entwicklung der 
globalen Durchschnittstemperatur

Historische Temperaturen-Entwicklung I IPCC AR6 WG1 SPM 1
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Die Klimakrise ist da.

Quelle: Orf.at

Quelle: FAZ.net Quelle: Orf.at
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Wir kennen die Ursache.

Quelle: reddit.com
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Historische Entwicklung der globalen 
Durchschnitts-Temperatur

Historische Temperaturen-Entwicklung I IPCC AR6 WG1 SPM 1

Die Erderhitzung läuft schneller als jemals in der Menschheitsgeschichte, 

und sie ist durch Menschen-gemachte Treibhausgas-Emissionen verursacht.

Wir wissen, was zu tun ist.
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Warum machen wir es nicht einfach?

”Wir haben zu wenig Informationen”

Quelle: Orf.at Quelle: Orf.at

Quelle: greenpeace.at Quelle: imgflip.com
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Uhl, Jonas, & Klackl (2016) , Uhl, Klackl, Hansen, & Jonas (2017)

Symbolische Reaktion
z.B. Ablenkungsmechanismen

Direkte Reaktion
z.B. klimafreundliches 

Verhalten

Uhl, Jonas, & Klackl (2016) , Uhl, Klackl, Hansen, & Jonas (2017)

Symbolische Reaktion
z.B. Ablenkungsmechanismen

Direkte Reaktion
z.B. klimafreundliches 

Verhalten
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Maloney, Lapinski, & Witte, 2011
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Den Umweltschweinehund erkennen

✓Vorsicht mit bedrohlichen (Klimawandel)informationen! → 
Lösen Ohnmachtsgefühl aus und führen zu 
unerwünschten Nebenwirkungen

✓Klimathemen greifbar machen und Bezug zur 
Lebensrealität herstellen

✓Selbstwirksamkeit stärken → konkrete Handlungen 
aufzeigen
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Warum machen wir es nicht einfach?

“Wenn es wirklich so schlimm wäre, 
würden wir handeln”

Cialdini, Demaine, Sagarin, Barrett, Rhoads, & Winter (2006)

2%3% 8%
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Quelle: Pixaby.com

Soziale Normen

Goldstein, Cialdini & Griskevicius (2008)
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Kein Graffiti: 33% Graffiti: 69%

Keizer, Lindenberg & Steg (2008)

Keizer, Lindenberg, & Steg, 

2008

Saubere Umgebung: 40%

Aufheben einer Dose: 

64%

Kehren des Gehsteigs: 

82% 

Keizer, Lindenberg, & Steg, 2008
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Harré (2011)

Den Umweltschweinehund erkennen

✓Vorsicht mit bedrohlichen (Klimawandel)informationen! → Lösen 

Ohnmachtsgefühl aus und führen zu unerwünschten 

Nebenwirkungen

✓Klimathemen greifbar machen und Bezug zur Lebensrealität 

herstellen

✓Selbstwirksamkeit stärken → konkrete Handlungen aufzeigen

✓Personen orientieren sich (oft unbewusst) am 
Mehrheitsverhalten → Vorsicht mit der 
Kommunikation von sozialen Normen

✓Alternative: Trendprognose
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